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Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Bau- und Verkehrsausschuss 27.11.2023 vorberatend 
Gemeindevertretung der Gemeinde Lahnau 07.12.2023 beschließend 

 
Betreff: 
Ortsdurchfahrt L 3020 Lahnau OT Atzbach und Dorlar 
hier: Verkehrssicherheit – Lärmschutz - Verbesserung der Lebensqualität 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung empfiehlt dem Gemeindevorstand für den Verlauf der L 
3020 durch die Ortsteile Atzbach und Dorlar folgende Maßnahmen zur allgemeinen 
Verkehrssicherheit zu prüfen und soweit möglich schnellstmöglich umzusetzen. 
 

1. Durchfahrtsverbot für alle LKW über 7,5 t 
 

2. Tempobeschränkungen auf 30 km/h mit Geschwindigkeitskontrollen 
 

3. Querungshilfe im Bereich Wiesacker/Kirchstraße/Kinzenbacher Straße 
 

4. Querungshilfe im Bereich Hinterstraße/Pelzgasse/Mönchgasse 
 
 
Antrag: 
Durch die Sperrung des Lahntaldreiecks für LKW über 3,5 t und der zusätzlichen 
großräumigen Sperrung für LKW über 44 t hat der Schwerlastverkehr nicht nur erheblich, 
sondern in einem unerträglichen Maße für Lahnau zugenommen. Dies nicht nur tagsüber, 
sondern beginnend ab ca. 3.30/4.00 Uhr nachts. Sowohl das starke Verkehrs-aufkommen 
als auch der Lärmpegel vermindern die Lebensqualität der Anwohner in hohem Maße. 
 
War anfangs nur der verstärkte Verkehr von Gießen kommend in Richtung Wetzlar 
gegeben, fällt in den letzten Wochen auch die Zunahme des Schwerlastverkehrs in die 
Gegenrichtung – sprich in Fahrtrichtung Gießen – auf.  
 
Da abzusehen ist, dass die vorgenannten Sperrungen uns auf Jahre, wenn nicht sogar auf 
Jahrzehnte begleiten werden, halten wir die unter Punkt 1und 2 genannten Maßnahmen 
bereits jetzt für dringend erforderlich. 
 
Hessen Mobil muss endlich handeln – in die Pötte kommen. 
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Hinweisen möchten wir in diesem Zusammenhang ganz nebenbei, dass dieses derzeitige 
Verkehrsaufkommen nur ein kleiner Vorgeschmack auf das sein kann bzw. ist, was uns im 
Hinblick auf den für Wetzlar geplanten Abriss der Hochstraße erwartet. 
 
Durch das hohe Verkehrsaufkommen in den Ortsdurchfahrten steigt auch das 
Gefahrenpotenzial an den dortigen Bushaltestellen, welches durch eine 
Tempobeschränkung auf 30 km/h abgeschwächt werden könnte.  
 
Verstärkte Geschwindigkeitskontrollen verstehen sich von selbst. 
 
Die genannten Querungshilfen halten wir für die Sicherheit Aller -  insbesondere jedoch 
für die der Kinder - erforderlich.  
 
Wir bitten um wohlwollende Prüfung unseres Antrags und um Zustimmung. 
Danke! 
 
 
 
 
Birgit Mandler 
Fraktionsvorsitzende 
 
 




